
Die berufsorientierenden Wahlpflichtfächer (BOW)
Technik – Wirtschaft und Kommunikation – Ernährung und Soziales

an der Mittelschule Krumbach



Hier erfährst du mehr über…

✓ Fakten zur Fächerwahl für die 8. Klasse

✓ die Inhalte der einzelnen Fächer

✓ welches Fach eher für welchen Beruf geeignet ist

✓ welche Dinge ihr nächstes Jahr lernen werdet

✓ welche Dinge in allen BOW-Fächern gleich sind

✓ Informationen zur Abschlussprüfung im BOW-Fach

✓ was passiert, wenn du das Fach nicht mehr magst

✓ wie du eine gute Entscheidung treffen kannst

Los geht´s!



Fakten zu den berufsorientierenden 
Wahlpflichtfächern in der 8. Klasse

➢ Nach dem Zwischenzeugnis der 7. Kl. musst du dich für ein 
berufsorientierendes Fach TECHNIK, ES oder WIK entscheiden.

➢ In allen Fächern gibt es mehr Unterrichtsinhalte und höhere 
Anforderungen an dein Können.

➢ Ab der 8. Klasse in allen Fächern mehr Unterricht pro Woche:



Inhalte der einzelnen Fächer

Technik (T)

Wirtschaft und Kommunikation (WiK)

Ernährung und Soziales (ES)



Technik

Inhalte der 7. Klasse 
(zwei Stunden in der Woche)

• Freihand Skizzieren flacher 
Werkstücke

• Arbeiten mit Kunststoff, Holz 
und Metall

• Elektrotechnik mit einfachen 
Lötverbindungen

• Allgemeines Wissen zu 
Werkzeugen, Techniken, 
Sicherheit und Material

In der 8. Klasse kommt dazu

(vier Wochenstunden)

• Ganz genaues Zeichnen mit 
Lineal auf der Zeichenplatte

• Körper konstruieren und 
skizzieren (3D)

• Zeichnungen mit Bemaßung

• Theorie z. B. zu Klebstoffen, 
Metallen, Holzverbindungen, 
…

• Größere Werkstücke

• Mehr eigene Planung



Technik

Beispiele:



Berufsbeispiele für Technik



Wirtschaft und Kommunikation

Inhalte der 7. Klasse 
(zwei Stunden in der Woche)

• Lernen neuer Tastwege

• Einfache Textgestaltung

• Bewerbung schreiben

• Grundkenntnisse zum PC

• Excel

• Tabellen in Word erstellen

• Internetrecherche

• …

In der 8. Klasse kommt dazu

(vier Wochenstunden)

• Ganze Seiten selber 
abschreiben

• Texte gestalten

• Bilder und Grafiken 
formatieren

• Korrespondenz

• Excel und PowerPoint

• Netzwerke

• …



Beispiele:

Wirtschaft und Kommunikation



Wirtschaft und Kommunikation



Ernährung und Soziales

Inhalte der 7. Klasse 
zwei Stunden in der Woche

• Hygiene z.B. richtiges Spülen

• Einfache Grundgerichte
 z. B. Regenbogenkuchen,

  Bananenquark …

• Arbeitstechniken z. B 
richtiges Schneiden von Gemüse..

• Ansprechendes Tischdecken 
und vieles mehr

In der 8. Klasse kommt dazu

vier Wochenstunden

• Wissenswertes zu gesunder 
Ernährung

• Rezepte recherchieren
• Berechnung von 

Lebensmitteln, Erstellen von
  Einkaufslisten
• Organisationspläne am PC
• Soziale Berufe
• Gestalten von Menükarten
• Aufwendigere Gerichte



Ernährung und Soziales

Beispiele:



Berufsbeispiele ES



Berufsbeispiele Allgemein

Es gibt einige Berufe, die nicht genau zu einem Wahlfach passen. 

In jedem der drei berufsorientierenden Fächer gibt es daher Inhalte, 
die für andere Berufe genauso passen wie zum Beispiel:
- Sauberes Arbeiten
- Gesunderhaltung beim Arbeiten
- Umgang mit Geräten
- Projektmappen am Computer erstellen
- Kostenkalkulation am PC
- …



Deswegen in allen Fächern diese 
Inhalte:

• Mediale Grundbildung mit Arbeiten am PC 
und den Programmen Word, Excel und 
PowerPoint.

• Berufsorientierung mit Hinweisen zu 
verschiedenen Berufen.



Betriebspraktika

Ab der 8. Kl. findet noch mehr Berufsorientierung 
durch Betriebspraktika :

• 8. Klasse = Zwei Wochen für die Regelschüler

• 9. Klasse = eine Woche für die M-Schüler

→Erleben der realen Arbeitswelt

→Erstellen eines Praktikumsberichts



Abschlussprüfung

• Projektprüfung in der 9. bzw. 10. Klasse

• Inhalte aus WIB und dem gewählten 
berufsorientierenden Wahlpflichtfach

• Schüler erarbeiten und bearbeiten 
selbstständig in Kleingruppen 
ein Projekt mit Hilfe 
der Leittextmethode.



Bleibe ich in meiner Klasse?

1. Beispiel:

In deiner Klasse wählen 16 
Schüler Technik. 

Alle Schüler sind zusammen in 
der 8. Kl. in Technik, keine 
anderen Schüler kommen 
dazu.

2. Beispiel:

In deiner Klasse wählen 4 
Schüler Technik. 

Im Technikkurs der 8. Kl. 
kommen deshalb noch 12 
Schüler aus einer anderen 8. 
Klasse dazu.

Egal was du wählst, du bleibst auch in der 8. Jahrgangsstufe mit 
deinen Freunden in deiner Klasse. Im BOW-Fach werden aber 
manchmal Schüler aus zwei Klassen zusammengelegt, damit die 
Sitzplätze ausgenutzt werden.



Was passiert, wenn ich mich nach 
einem Jahr umentscheiden möchte?

Ein Wechsel nach der 8. Klasse 

in ein anderes Fach ist sehr ungünstig, da du alles nachlernen 

musst und die Gruppe womöglich schon voll ist. 

Ein Wechsel ist daher und nur in Ausnahmefällen möglich.

Sprich in diesem Fall bitte so bald wie möglich 

mit deinem BOW-Lehrer. 



Wie entscheide ich mich jetzt?

• Welches Fach macht dir mehr Spaß?

• In welchem Fach hast du gute Noten (1 – 3)?

• Welches Fach passt am besten zu deinem 
Wunschberuf?

• Egal, wo deine Freundin/dein Freund hingeht!
• Egal, welcher Lehrer dieses Fach unterrichtet!
• Egal, was dir einfacher vorkommt!





ENDE
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